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Vereinsgründung
25 Personen hatten sich am 04. Juni 1961 getroffen. Sie haben die Ziele des Vereins 

formuliert, die dem Grunde nach heute noch gelten und den Verein gegründet. 

Bis zum Mai 1990 galt die damals beschlossene und von allen Anwesenden 

unterschriebene Satzung. Sie wurde dann zum Zwecke der Eintragung in das 

Vereinsregister neu gefasst. 

Abrechnungsunterlagen weisen nach, dass der langjährige Unterkassierer, Robert 

Simon, bereits im Gründungsjahr (1961) 225 Mitgliedsbeiträge abrechnen konnte.

Die große Zahl von Mitgliedern zeigt im Nachhinein, dass die Bürger der Gemeinde in 

besonderer Weise bereit waren, den Verschönerungsverein zu unterstützen.

Heute hat der Verein noch 87 Mitglieder. Dass diese bis auf einige wenige Ausnahmen 

dem Verein auch über die Jahre, während er nicht aktiv war, die Treue gehalten 

haben, ermutigt den Vorstand.

Einige Neuanmeldungen bestätigen weiterhin die Aufmerksamkeit der Bürger für die 

Ziele des Vereins. 

Ziele des Vereins nach der gültigen Satzung sind:
· Maßnahmen zur Dorfverschönerung und Dorfgestaltung sowie 

zur Anlage, Verbesserung und Unterhaltung von Freiflächen und deren 

Ausstattung im Bereich der Ortsgemeinde. (z.B. von Spielplätzen, Ruhe- und 

Erholungsflächen) 

· Anlage, Verbesserung und Unterhaltung von Wanderwegen und 

· Maßnahmen, die dem Umweltschutz dienen.

Nachdem der Verein seit dem Jahre 2004 nicht mehr tätig war, wurde im April 2010 

ein neuer Vorstand gebildet. 

Der Verein will mit seinen Aktivitäten bestehende Einrichtungen verbessern und 

zusätzliche, besondere Angebote für die Bürger schaffen.

Nach der These: „Aktive entscheiden was geschieht!“ - wird der Vorstand 

neben eigenen Maßnahmen Anregungen von Mitgliedern oder Einwohnern 

entgegennehmen, die auf Verbesserungen in ihren Wohnbereichen oder im 

angrenzenden Gebiet zielen.

Anzuerkennende Vorschläge sollen zumindest in finanzieller Hinsicht unterstützt 

werden.

Dem Vorstand gehörten 2012 an:
-Erster Vorsitzender: Jörg Spang

-Zweiter Vorsitzender: Volker Janke

-Erster Kassierer: Günter Edinger

-Zweiter Kassiererin: Irene Litzenburger

-Erster Schriftführer: Erwin Hahn

-Zweiter Schriftführer: Pertra Piron



14.01.2012

Besprechung im Werkraum

Die Anlage an der 

Wingertstrasse soll verschönert 

werden. Der Baum ist jahrelang 

nicht geschnitten worden.

Jörg May unterstützt den Verein

beim Baumschnitt

Arbeitseinsätze im Jahr 2012



21.04.2012:

Die Plakatwand der 

Ortsgemeinde wird 

erneuert

20.01.2012:

Äste ab, Bierchen rein

...klappt doch!



05.05.2012

Die Anlage an der Wingertstrasse wird neu gestaltet.

Für die Bruchsteine hat der Verein einen Sponsor 

gefunden.

... da fehlt noch etwas



05.05.2012

Karl-Heinz Brenk organisierte in seinem komfortabelen   

Grillhaus eine Einweihungsfeier für die Arbeiten an der 

Wingertstrasse

Dankeschön !!



Die verrottete Sitzgruppe in der Atelsbach wird entfernt

und eine Ersatzbank aufgestellt



22.09.2012

Ein Ruheplatz mit Bank entsteht an der alten K 29

 im Hosenbachtal, Gemarkung Berschweiler

... Probesitzen - 

                   .... passt!



22.09.2012

Derweilen gehen im Werkraum die Instandsetzungs-

arbeiten weiter

...stolz auf Opa Joop



Zustand am 1.01.2012

17.11.2012

Schwerstarbeit:

Abtransport der 

Betonrohre mit Geschick 

von Lutz Ebert und Gerät 

der Fa. Juchem

Spielplatz Hosenbachstrasse

Der Verein hat der Ortsgemeinde die Sanierung zugesagt

Der Einsatz erspart Arbeit 

und Kosten



Abtransport der Rohre, 

Fundamente und 

Spielgeräte.

Bei allen Arbeiten wirken 

tüchtige Helfer mit.

Kleintransporte übernimmt

Kostenlos die Firma Lothar

Maurer

Fahrer Jörg Braun

Ende 2012 ist der Platz leer 

und planiert.



15.12.2012

Zum Abschluss eines arbeitsreichen Jahres stärken 

sich die Aktiven für kommende Aufgaben

Zufriedene Mienen

im Wintergarten bei

Jörg Spang



Die Pflege der Geselligkeit und ein 

zünftiger Jahresabschluß hat inzwischen 

einen festen Platz im Terminplan des VVFF

... Ort der Handlung



Das waren die Einsatzorte

im Jahr 2012.

Geleistet wurden bei

23 Einsätzen

insgesamt 375 Arbeitsstunden



Notizen



Notizen



Notizen



Ein neues Jahr! Tritt froh herein,

mit aller Welt in Frieden;

vergiss, wie viel der Plag und 

Pein

das alte Jahr beschieden!

Du lebst: Sei dankbar, froh und 

klug,

und wenn drei bösen Tagen

ein guter folgt, sei stark genug,

sie alle vier zu tragen. 

Friedrich Wilhelm Weber



Der Druck dieser Broschüre wurde mitfinanziert durch:
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